
 

 
Dépasser les frontières : projet après projet 

Der Oberrhein wächst zusammen, mit jedem Projekt 
Fonds européen de développement régional (FEDER) 

Europäischer Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 

Management von grenzüberschreitenden Projekten im Gesundheitsbereich 

TEIL 2 – DIE PLANUNG DES PROJEKTS 

Tool Nr. 11: Die Struktur eines Antrags auf Bewilligung von Fördermitteln – 
Erwartungen 

Im Antrag auf Bewilligung von Fördermitteln erwartete Informationen 
 
1. Projektidentifikation 

- Titel: Das Projekt sollte einen konkreten, für die Öffentlichkeit verständlichen Titel erhalten, aus dem 
seine Zielsetzungen ersichtlich werden; 

- Kurztitel (ggf.): Der Kurztitel sollte in den beiden Arbeitssprachen des grenzüberschreitenden Projekts 
verständlich sein; 

- Projektdauer: Das Datum für Beginn und Ende des Realisierungszeitraums muss die zeitlichen Kriterien 
der Förderfähigkeit des grenzüberschreitenden Projekts beachten; 

- Die Zusammenfassung/Kurzbeschreibung soll sich auf wesentliche Aspekte beschränken und so 
allgemeinverständlich wie möglich sein.  

 
2. Projektpartnerschaft  

- Administrative Angaben zu den Partnern; 

- Gewöhnliche Aufgaben und für das Projekt relevante Erfahrungen und Kompetenzen; 

- Beteiligung am Projekt: von jedem Partner erbrachter Mehrwert / Beteiligung an den verschiedenen 
Tätigkeiten oder Aufgaben im Rahmen des Projekts 

 
3. Projektkonzept und Ziele 

- Beitrag des Projekts zur Strategie des Finanzierungsprogramms; 

- Bedarf, auf den das Projekt antwortet: Wozu wird das Projekt durchgeführt? 

- Ziele des Projekts; 

- Erwartete Ergebnisse; 

- Grenzüberschreitender Mehrwert  

-  
4. Operationelle Umsetzung des Projekts 

- Präsentation des Arbeitsplans, aufgeteilt in Work Packages (oder Arbeitsmodule), einschließlich der 
Module „Kommunikation“ und „Projektmanagement“; 

- Vorstellung der Produkte, Outputs und Indikatoren; 

- Projektzeitplan  

- Gantt-Diagramm. 
 
5. Kosten- und Finanzierungsplan  

- Kostenplan je Partner, Work Package und Art der förderfähigen Ausgaben; 

- Gesamtkostenplan (wird normalerweise automatisch erstellt); 

- Finanzierungsplan je Partner; 

- Gesamtfinanzierungsplan (wird normalerweise automatisch erstellt). 
Quelle: Erstellt auf der Grundlage des Programmhandbuchs INTERREG Oberrhein 

 


